
 

 

ORTSGEMEINDE MARTINSHÖHE  
 

FRAGEBOGEN ZUM MODELLPROJEKT  

„KOMMUNE DER ZUKUNFT“ 

Allgemeine Angaben zum Haushalt: 
(Ihre Angaben werden streng vertraulich behandelt und nur zur internen Bearbeitung verwendet!)  

 

Name          ______________________________________________________________ 

 

Straße mit Hausnummer       ______________________________________________________________ 

 

Telefonnummer und Emailadresse     ______________________________________________________________ 

 

 

 

Anzahl der Personen im 

Haushalt 

 

davon im Alter von... 

 

Gesamtzahl 

 

0 - 6 

Jahre 

 

7 - 12 

Jahre 

 

13 - 18 

Jahre 

 

19 - 30 

Jahre 

 

31 - 50 

Jahre 

 

51 - 65 

Jahre 

 

über 65 

Jahre 

 

        

                      

 

Beim Ausfüllen des Fragebogens sind auch Mehrfachnennungen möglich. 

Der Fragebogen sollte grundsätzlich einmal pro Haushalt ausgefüllt werden. Wenn die Meinungen zu den 

einzelnen Fragen innerhalb der Mitglieder eines Haushaltes zu stark auseinander gehen, z.B. aufgrund des Alters 

oder unterschiedlicher Interessen, darf dies auch auf dem Fragebogen vermerkt werden. Hierfür können z.B. 

verschiedene Farben verwendet werden oder der Fragebogen kann kopiert und mehrfach abgegeben werden. 

Wenn Sie bei einer Frage nicht persönlich betroffen sind oder die Situation nicht einschätzen können, dann 

können Sie Beantwortung der jeweiligen Frage einfach offen lassen und die Frage streichen oder theoretisch 

beurteilen. 

Wenn Sie Unterstützung beim Ausfüllen des Bogens benötigen, können Sie uns gerne im Projektbüro besuchen. 

Wir helfen Ihnen gerne! Öffnungszeiten: Dienstags von 16 Uhr bis 20 Uhr. 

Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen bis spätestens 15. April im Projektbüro (Obergeschoss des 

Dorfgemeinschaftshauses) ab oder werfen Sie Ihn in den Briefkasten der Ortsgemeinde am Rathaus.   



Fragebogen „Kommune der Zukunft“ – Modellprojekt Martinshöhe  -   März 2015  

 

 

 

1. Bauliche Innenentwicklung  

a) Allgemeine Angaben zum Hauptgebäude 

Seit wann wohnen Sie in diesem Gebäude? Seit dem Jahr         _____________________ 

Sind Sie Eigentümer oder Mieter? Ich bin                        Eigentümer      Mieter 

Um welchen Gebäudetyp handelt es sich?   Einfamilienhaus      Zweifamilienhaus/Mehrfamilienhaus 

Wie wird das Gebäude genutzt?   Wohnnutzung        Gewerbliche Nutzung 

Wie viele Quadratmeter Wohnfläche hat 

das Haus/ Ihre Wohnung? 

Haus: __________________________  qm Wohnfläche 

Wohnung: __________________________  qm Wohnfläche 

Wie beurteilen Sie die Größe des Hauses/ 

Ihrer Wohnung?  

Das Haus/ die Wohnung ist: 

  zu klein         gerade richtig             zu groß 

Welche Geschosse nutzen Sie zum 

Wohnen?  

  alle                       1. Geschoss                2. Geschoss 

  Kellergeschoss und/oder Dachgeschoss 

 
b) Allgemeine Angaben zum Nebengebäude/ Grundstück 

Welche Nebengebäude stehen auf dem 

Grundstück?  

  Garage/ Carport 

  Landwirtschaftliche Gebäude/ Scheune 

  Sonstige, und zwar _________________________ 

Wie werden die Nebengebäude bzw. das 

Grundstück genutzt? 

Grundstück: 

  Intensiv (z.B. Nutzgarten, Freizeitgrundstück) 

  Extensiv (z.B. Brache, nur Grünfläche) 

Nebengebäude: 

  Intensiv (z.B. Werkstatt, etc.)       

  Extensiv (z.B. Leerstand) 

c) Hauptgebäude: Bauzustand und geplante Maßnahmen 

Wie beurteilen Sie den baulichen Zustand 
des Gebäudes/ der Wohnung? 

  Sehr gut, ohne bauliche Mängel  

  Gut, weitgehend ohne baulichen Mängel  

  Befriedigend, geringfügige  bauliche Mängel und Schäden  

  Ausreichend, diverse bauliche Mängel und Schäden 

  Sehr hoher Instandsetzungs- und Sanierungsbedarf 
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Wie zufrieden sind Sie mit... 

...Ausstattung, Aufteilung und Aussehen? 

...dem Energieverbrauch? 

 

  eher zufrieden                 eher unzufrieden                   

  eher zufrieden                 eher unzufrieden                   

Haben Sie in den letzten 5 Jahren an dem 

Haus bauliche und gestalterische 

Maßnahmen realisiert?  

 

  Nein, keine Maßnahmen durchgeführt 

  An- oder Umbaumaßnahmen, und zwar:  

      _________________________________________________ 

  Renovierungs- oder Modernisierungsmaßnahmen bspw. zur 

Gebäudeerhaltung oder Energieeinsparung 

Planen Sie in den nächsten 5 Jahren 

Veränderungen an dem Haus  

vorzunehmen? 

  Nein, keine Maßnahmen geplant  

  An- oder Umbaumaßnahmen, und zwar:  

      _________________________________________________ 

  Renovierungs- oder Modernisierungsmaßnahmen bspw. zur 

Gebäudeerhaltung oder Energieeinsparung 

  Verkauf 

  Vererbung 

d) Nebengebäude/ Grundstück: Geplante Maßnahmen 

Planen Sie in den nächsten 5 Jahren 

Veränderungen an Nebengebäuden oder 

Grundstück vorzunehmen? 

  Nein, keine Maßnahmen geplant  

  Erhalt/ Umbau von Nebengebäuden, und zwar: 

      _________________________________________________ 

  Abriss von Nebengebäuden 

  Neubebauung von Freibereichen 

Falls Sie Maßnahmen (Umnutzung oder 

Neubebauung) auf Ihrem Grundstück 

vornehmen möchten, welche Interessen 

sind zu beachten? 

  Das Grundstück soll unverändert bleiben 

  Das Grundstück kann grundsätzlich verändert werden (z.B. 

Teilung, Neuorganisation der Erschließung) 

  Verkauf von Teilen des Grundstückes (z.B. für Neubebauung) 

  Ankauf von zusätzlichen Grundstücksflächen (z.B. größerer 

Garten, verbesserte Zufahrt, etc.) 

  Rückwärtiger Grundstücksteil soll selbst bebaut werden 
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2. Angaben zur Infrastruktur und Versorgung  

Die folgenden Fragen beziehen sich ausschließlich auf Angebote und Einrichtungen in Martinshöhe. 

Bei den folgenden Fragen mit Ankreuzmöglichkeit (Ziffern von 1-6), sind die Bewertungen ähnlich wie Schulnoten 

zu vergeben. Dabei bedeutet: 

1 = „sehr gut“  bzw. „trifft in vollem Umfang zu“ 

2  = „gut“   bzw. „trifft überwiegend zu“ 

3  =  „befriedigend“  bzw. „trifft in Teilen zu“ 

4  =  „ausreichend“  bzw. „trifft gerade noch zu“ 

5  =  „mangelhaft“  bzw. „trifft weniger zu“ 

6  =  „unbefriedigend“  bzw. „trifft nicht zu“ 

 

Die Versorgungssituation beurteile(n) ich/wir folgendermaßen: 

 

Die Versorgung mit... 

 

1 

 

2 

 

3 

 

4 

 

5 

 

6 

 

Anregungen und Wünsche 

 
...Gütern des täglichen Bedarfs, 
d.h. Lebensmittel etc. ist... 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
...gastronomischen Betrieben 
ist... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
...Gesundheitseinrichtungen, 
z.B. Ärzte und Apotheke ist... 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Angebot an Bildungs- und Betreuungsangebot beurteile(n) ich/wir folgendermaßen: 

 

Das Angebot an... 

 

1 

 

2 

 

3 

 

4 

 

5 

 

6 

 

Anregungen und Wünsche 

 
...Kindergarten- und Kita-Plätzen 
ist... 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
...Betreuungsmöglichkeiten für 
Grundschüler ist... 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
...Seniorenbetreuung/ 
Altenpflege ist... 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Die Freizeitangebote beurteile(n) ich/wir folgendermaßen:  

 

Angebote... 

 

1 

 

2 

 

3 

 

4 

 

5 

 

6 

 

Anregungen und Wünsche 

 
...von Spiel- und Begegnungs-
möglichkeiten sind... 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
...zur Freizeitgestaltung bzw. 
Treffpunkte für Kinder/ 
Jugendliche sind... 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
...zur Freizeitgestaltung bzw. 
Treffpunkte für Senioren sind... 
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Das Angebot an Vereinen beurteile(n) ich/wir folgendermaßen: 
 
 

Angebot(e) 

 

1 

 

2 

 

3 

 

4 

 

5 

 

6 

 

Anregungen und Wünsche 

 
...von Vereinen sind... 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
...von Vereinen werden zu wenig 
genutzt... 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
...von Vereinen sind nicht 
attraktiv/ zeitgemäß genug 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

3. Angaben zum Image und zur Attraktivität der Gemeinde 

Das Image von Martinshöhe beurteile(n) ich/wir folgendermaßen: 

 

Das Image... 

 

1 

 

2 

 

3 

 

4 

 

5 

 

6 

 

Anregungen und Wünsche 

 
...von Martinshöhe nach außen 
ist... 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Das „Aussehen“ bzw. das Ortsbild unserer Gemeinde beurteile(n) ich/wir folgendermaßen: 

 

Das Aussehen/ 

Erscheinungsbild... 

 

1 

 

2 

 

3 

 

4 

 

5 

 

6 

 

Anregungen und Wünsche 

 
...des Gesamtortes ist... 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
...des Altortbereiches ist.. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
...von ortsbildprägenden 
Gebäuden ist... 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
z.B. folgende Gebäude: 

 
...von Straßen und Plätzen ist... 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
z.B. folgende Plätze oder Bereiche: 

 

Das soziale Miteinander und die dörfliche Gemeinschaft beurteile(n) ich/wir folgendermaßen: 

 

Die Dorfgemeinschaft 

 

1 

 

2 

 

3 

 

4 

 

5 

 

6 

 

Anregungen und Wünsche 

 
...in Martinshöhe ist generell... 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
...basiert auf ehrenamtlichen 
Engagement und 
Unterstützung der Bürger 
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4. Abschließende Einschätzung:  

Bitte geben Sie abschließend als Fazit der vorangegangenen Fragen Ihre allgemeine Zufriedenheit mit Ihrer 

Gemeinde Martinshöhe an. Gerne können Sie unter „Weitere Anmerkungen“ auch Probleme und Potentiale Ihres 

Ortes anmerken, die nicht in den gestellten Fragen abgedeckt sind. 

Unsere allgemeine Situation in Martinshöhe beurteile(n) ich/wir folgendermaßen: 

 

In Martinshöhe... 

 

1 

 

2 

 

3 

 

4 

 

5 

 

6 

 

Anregungen und Wünsche 

 

...wohne(n) ich/ wir gerne... 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

...wollen wir bleiben... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Besonders gefällt mir/uns: 

 

 
Folgendes gefällt uns nicht und 
sollte verbessert werden: 

 

 
Weitere Anmerkungen: 

 

 
 
 
 
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Mitwirkungsbereitschaft! 

 

Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen bis spätestens 15. April im Projektbüro 

(Obergeschoss des Dorfgemeinschaftshauses) ab oder werfen Sie Ihn in den Briefkasten der 

Ortsgemeinde am Rathaus. 


